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BUCH I ·  HÜO ERL

1. Glück in der Beschränkung

Der Meister sprach: »Lernen1 und fortwährend üben: ist das
denn nicht auch befriedigend? Freunde haben, die aus fernen
Gegenden kommen: ist das nicht auch fröhlich?

Wenn die Menschen einen nicht erkennen, doch nicht mur-
ren: ist das nicht auch edel?«

Das Glück besteht in der Möglichkeit, seine Prinzipien durchführen zu
können.Aber das hängt nicht von uns ab.Es gibt aber auch ein Glück für
den, dem das alles versagt ist. Das Erbe der Vergangenheit sich anzueig-
nen und es ausübend zu besitzen: das gewährt auch Befriedigung.Wenn
dann der wachsende Ruhm aus fernen Gegenden Jünger herbeiführt: das
ist auch Freude. Von der Welt sich verkannt zu sehen, ohne sich verbit-
tern zu lassen: das ist auch Seelengröße.

2. Ehrfurcht als Grundlage der staatlichen Ordnung

Meister Yu2 sprach: »Daß jemand, der als Mensch pietätvoll und
gehorsam ist, doch es liebt, seinen Oberen zu widerstreben, ist
selten. Daß jemand, der es nicht liebt, seinen Oberen zu wider-
streben, Aufruhr macht, ist noch nie dagewesen.Der Edle pflegt
die Wurzel; steht die Wurzel fest, so wächst der Weg. Pietät und
Gehorsam: das sind die Wurzeln des Menschentums.«3

Meister Yu sprach: »Wer sich pietätvoll dem Familienorganismus einord-
net, der wird schwerlich ein politischer Oppositionsmann sein.Wer sich
von politischer Opposition fernhält, der wird sicher kein Empörer. Ein
umsichtiger Regent wird daher im Familiengefühl die Wurzel der staat-
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lichen Ordnung pflegen. Ist diese Wurzel gesund, so durchwächst von ihr
aus das Prinzip der pietätvollen Unterordnung das gesamte Staatswesen;
denn die Ehrfurcht ist die Grundlage aller sozialen Ordnung.«

3. Der Schein trügt

Der Meister sprach: »Glatte Worte und einschmeichelnde Mie-
nen sind selten vereint mit Sittlichkeit.« 

Diplomatische Gewandtheit und konventionelles Wesen sind unverein-
bar mit wirklicher Güte des Charakters.

4. Tägliche Selbstprüfung

Meister Dsong4 sprach: »Ich prüfe täglich dreifach mein Selbst:
Ob ich, für andere sinnend, es etwa nicht aus innerstem Her-
zen getan; ob ich, mit Freunden verkehrend, etwa meinem
Worte nicht treu war; ob ich meine Lehren etwa nicht geübt
habe.«

Meister Dsong (das hauptsächliche Schulhaupt nach Kungs Tode) sprach:
»Ich prüfe mich täglich in dreifacher Hinsicht: ob ich übernommene
Verpflichtungen gewissenhaft ausgeführt habe; oh ich im Verkehr mit
Freunden immer Wort gehalten habe; ob ich die Lehren, die ich andern
gab, selbst auch befolgt habe.«

5. Regentenspiegel

Der Meister sprach: »Bei der Leitung eines Staates von 1000
Kriegswagen5 muß man die Geschäfte achten und wahr sein,
sparsam verbrauchen und die Menschen lieben, das Volk benut-
zen entsprechend der Zeit.«6
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Auch eine Großmacht läßt sich nach ganz einfachen Prinzipien in ge-
ordnetem Zustand halten: Sorgfältigste Erledigung aller Arbeiten und
Zuverlässigkeit, Sparsamkeit in den Mitteln und Interesse für die Men-
schen; bei der Verwendung der Untertanen zu öffentlichen Leistungen:
Rücksicht auf die Verhältnisse, in denen sie sich befinden.

6. Moralische und ästhetische Bildung der Jugend

Der Meister sprach: »Ein Jüngling soll nach innen kindeslie-
bend, nach außen bruderliebend sein, pünktlich und wahr, sei-
ne Liebe überfließen lassend auf alle und eng verbunden mit den
Sittlichen.Wenn er so wandelt und übrige Kraft hat, so mag er
sie anwenden zur Erlernung der Künste.«7

Die Jugenderziehung muß im engsten Familienkreise einsetzen durch
Pflege der Ehrfurcht den Eltern gegenüber. Diese Ehrfurcht hat sich
dann allmählich auszudehnen und zu erweitern in ein bescheidenes Be-
tragen gegenüber erfahrenen und älteren Persönlichkeiten. Die wichtig-
sten Eigenschaften bei der Ausbildung des persönlichen Charakters sind
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit. Im Verkehr mit anderen ist auf eine
arglose, freie Sympathie mit allen Menschen Gewicht zu legen, während
der intime Anschluß auf Leute von moralischer Haltung sich zu be-
schränken hat. Auf dieser Grundlage sittlicher Erziehung mag sich bei
besonderer Begabung höhere wissenschaftliche und ästhetische Bildung
aufbauen.

7. Wer ist gebildet?

Dsï Hia8 sprach: »Wer die Würdigen würdigt9, so daß er sein Be-
tragen ändert, wer Vater und Mutter dient, so daß er dabei sei-
ne ganze Kraft aufbietet, wer dem Fürsten dient, so daß er sei-
ne Person drangibt, wer im Verkehr mit Freunden so redet, daß
er zu seinem Worte steht: Wenn es von einem solchen heißt, er
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